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Schweizerische Taubstummen-Gottesdienste
im Jahre 1911.

Kanton Wer«.
1. Januar:" Schwarzenburg.
8. Lyß.

15. „ Laupen.
22. „ Gstaad.
29. Sumiswald.

5. Februar: Thun.
12. Langenthal.
19. Langnau.
26. „ Sonceboz.

5. März Jnterlaken.
12. Gümligen.
19. Zweisimmen.
26. „ Burgdorf.

2. April Huttwil.
9. „ Frutigen.

16. „ (Ostern) Biel.
23. Stalden.
30. Herzogenbuchsee.

7. Mai Schwarzenburg.
14. „ Gstaad.
21. Laupen.
28. Sumiswald.

4. Juni Lyß.
11. „ Langenthal.
18. Thun.
25. Langnau.

2. Juli Jnterlaken.
9. Gümligen.

16. „ Burgdorf.
23. Biel!
30. Huttwil.

6. August Frutigen.
13. Schwarzenburg.
10. September Herzogenbuchsee.
17. (Bettag) Stalden.
24. Sonceboz.

1. Oktober Zweisimmeu.
8. Jnterlaken.

15. Thun.
22. Sumiswald.
29. Langenthal.

5. November Laupen.
12. Lyß.
19. „ Langnau.
26. „ Burgdorf.

3. Dezember Huttwil.
10. Stalden.
17. Herzogenbuchsee.
24. Frutigen.
31. „ Viel.

2 —

Taubstummenprediger: Eugen Suter-
meister in Bern, Falkenplatz 16.

In der Stadt Bern am 1. und 3. Sonntag

jeden Monats, Nägeligasse 9 im ersten
Stock, im Sommer um 9 Uhr, im Winter um
9'/z Uhr; Taubstummenprediger:
Stadtmissionar Jseli, Laupenstraße 47.

Kautou Zürich.
1. Januar Marthalen.
8. „ Zürich.

15. „ Bassersdorf und Embrach.
22. „ Wetzikon.
29. „ Turbental und Winterthur.

5. Februar Männedorf.
12. „ Zürich.
19. „ Affollern.
26. „ Andelfingeu.

5. März Kloten und Rorbas.
12. „ Zürich.
22. „ Turbental und Winterthur.
29. Wald und Uster.

2. April Uetikon.
9. „ Zürich (Konfirmation).

14. „ (Charfreitag) Marthalen.
16. „ (Ostersonntag) Zürich.
17. „ (Ostermontag) Wetzikon.

7. Mai Basfersdorf und Bülach.
14. Zürich.
2l. „ Hedingen.
25. „ (Auffahrt) Horgen.
28. „ Andelfiugen.

4. Juni (Pfingstsonntag) Turbental und
Winterthur.

5. „ (Pfingstmontag) Affoltern.
11. „ Zürich.
18. Embrach.
25. Wald und Uster.

2. Juli Turbental und Winterthur.
9. Zürich.

16. Männedorf.
23. Marthalen.
20. August Kloten und Rorbas.
27. Wetzikon.

3. September Hedingen.
10. „ Zürich.
17. (Bettag) Uetikon.
24. Turbental und Winterthur.

1. Oktober Bassersdorf und Embrach.
8. Zürich.

15. „ Andelfingen.
22. „ Affoltern.
29. Wald und Uster.

5. November Horgen.



12. November Zürich.
19. „ Turbental und Winterthur.
26. „ Marthalen.

3. Dezember Affoltern.
10. „ Zürich.
17. „ Wetzikon.
24. „ iWeihnacht) Bülach.
25. „ „ Turbental und

Winterthur.
31. „ (Sylvester) Zürich.

Taubstummenprediger: Pfarrer Gustav
Weber in Zürich-Oberstraß, Clausius-
straße 39.

Kanton Aargau.
15. Januar und 9. Juli in Aarau (Landen-

hof) für die Taubstummen der Kirchgemeinden
Aarau, Entselden, Suhr, Erlinsbach, Kölliken,
Rupperswil.

12. Februar und 13. August in Aar bur g
(Kirche) für die Taubstummen der Kirchgemeinden

Zofingen, Safeuwil, Rothrist, Brittuau,
Murgenthal.

12. März und 10. September in Birrwil
(Kirche) für die Taubstummen der Kirchgemeinden
Birrwil, Reinach, Menziken, Leutwil, Seengen,
Fahrwangen.

2. April und 8. Oktober in Kulm (Kirche)
für die Taubstummen der Kirchgemeinden Kulm,
Gontenschwil, Gränichen.

14. Mai und 12. November in Schottland
(Kirche) für die Taubstummen der

Kirchgemeinden Schvftland, Uerkheim, Reitnau,
Kirchleerau, Rued.

18. Juni und 3. Dezember in Windisch
(Kirche) für die Taubstummen der
Kirchgemeinden Brugg, Lenzburg, Ammerswil, Baden,
Birr, Bözberg, Gebeusdorf, Othmarsingen,
Schinzuach, Mönthal, Tegerfeldeu, Zurzach.

Die aarg. Kommission für Taubstummengottesdienste:

Kirchenrat Direktor Schenr-
mann in Aarburg; Pfarrer Müller in
Birrwil, Taubstummenprediger; Pfarrer
Pfisterer in Windisch.

Kanton Dalelltadt. Jeden Sonntag in der
Stadt Basel in der Kliugenthalkappelle
von 9 Uhr an. Taubstummenprediger:
Inspektor Heußer und Oberlehrer Roose,
beide von der Taubstummenanstalt Riehen.

Kanioue St. Salto«, Appenzell ilnd Slar«s.
In der Stadt St. Gallen am ersten Sonntag

jeden Monats. In Rhein eck, Buchs
und Wees en auf erfolgte Einladung hin.
Taubstummenprediger: W. Bühr, Direktor
der Taubstummenanstalt in Sr. Gallen.

3 —

Kauto« Kraubüttde«. Anfang jeden Monats,
meist in Chur, 3 bis 4 mal in Landquart.
Taubstummenprediger: Pfarrer Gantenbein
in Chur.

Kauto« Schaffhausen. 1- Januar: Weih-
uachtsfest. 2. April: Gottesdienst. 2. Juli:
Gottesdienst für den ganzen Kanton. 2.
Oktober: Gottesdienst. Die Predigten finden statt
im Schul Haus am Bach in der Stadt
Schaffhausen, auch im Pfarrhaus in
Schleitheim, aber für das letztere können
die Tage nicht voraus bestimmt werden. Taub-
stummenprediger: Pfarrer Stamm in Schleitheim.

Kanto« Wurgau. Taubstummengottesdienst-
zentren sind Sulgen, Weinfelden, Arbon
und vielleicht auch Romanshorn. Haupttag

im Sommer in Berg. Die Tage können
nicht zum voraus bestimmt werden, doch
bekommt jeder Taubstumme mindesstens dreimal
jährlich Predigtgelegenheit. Taubstummenprediger:

Pfarrer Menet in Berg.

Erklärung zu unserer Kunstbeilage

„Die Grosteltern".
(Zu dem beiliegenden farbigen Bild.)

Mit einer Preisaufgabe, statt eines Preisrätsels.

Dieses prächtige und gemütvolle Bild wurde
nach einem Oelgemälde des berühmten, unlängst
in Ins (Kanton Bern) verstorbenen Kunstmalers
A. Anker gemacht und ist für alle selbst-

zahlenden gehörlose« Abonnenten bestimmt als
Prämie (Belohnung) und als Ermunterung
zum Weiterbeziehen unserer Zeitung. Jedes
Jahr soll es ein anderes farbiges, künstlerisches
Bild geben.

Gerne hätten wir allen Lesern des Blattes
ohne Ausnahme dieses Neujahrsgeschenk
gemacht, aber leider ist der Unterstützungsfonds
(die Subventionskasse) der Taubstummen-
Zeitung noch zu klein dafür.

Die freundlichen Subventionäre und die

Gratisempfänger unseres Blattes mögen
uns daher nicht zürnen, weil sie kein Kunstblatt

bekommen; die ersteren bedürfen es ja
eigentlich nicht und die letzteren mögen das
als Neujahrsgabe betrachten, daß sie die

Taubstummen-Zeitung auch weiter umsonst erhalten.
Des kostspieligen Auslandportos und des

Zolles wegen können wir auch den ausländischen

Abonnenten keine Kunstbeilage
liefern, wie wir gerne wollten.
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